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Herren Landesklasse Gr. 6

TTG Unterreichenbach-Dennjächt : SV Glatten 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

Sieg für die TTG Unterreichenbach-Dennjächt

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 30:27 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TTG Unterreichenbach-Dennjächt ihr Heimspiel in der Herren
Landesklasse Gr. 6 gegen den SV Glatten. 230 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Kaiser / Becht den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 11. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
mussten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kaiser / Becht gewannen ihr Spiel gegen Töws / Horn
überzeugend mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen nachfolgend Sawa / Volz
letztlich parat, um Fuchs / Kiris final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen
umkämpften Erfolg feierten wiederum Klaus / Hegel beim 3:2 gegen Koppe / Correia, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Robin Kaiser beim 3:0 gegen Artjom
Töws. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Ralf Fuchs fand
wiederum Patrick Becht von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0 gegen Marc Koppe fand
Daniel Sawa dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Erkan Kiris war für Benjamin Klaus letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an der Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerhard
Volz über die 1:3-Niederlage gegen Carlos Correia hinweggetröstet werden musste. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Moritz Hegel dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Florian Horn
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTG Unterreichenbach-Dennjächt und des SV Glatten. Robin Kaiser bekam dann seinen
gleichstarken Gegner Ralf Fuchs indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Patrick Becht
war in der Partie gegen Artjom Töws nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Daniel Sawa hatte wenig später gegen Erkan Kiris trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 3:11, 8:11, 9:11 wenig zu bestellen. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Benjamin Klaus konnte Marc Koppe in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft
beitragen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Florian Horn war der Gastgeber Gerhard
Volz, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am
Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Volz endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Moritz Hegel in seinem
Einzel gegen Carlos Correia etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Kaiser / Becht gewannen hingegen ihr Spiel gegen Fuchs / Kiris sicher in drei
Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht die TTG Unterreichenbach-Dennjächt am 12.02.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TSV Kuppingen III, während der SV Glatten am 11.02.2023 gegen den
TSV Kuppingen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Unterreichenbach-Dennjächt

Doppel: Kaiser / Becht 2:0, Sawa / Volz 0:1, Klaus / Hegel 1:0 
Einzel: R. Kaiser 1:1, P. Becht 1:1, D. Sawa 1:1, B. Klaus 1:1, G. Volz 1:1, M. Hegel 1:1 

 SV Glatten
Doppel: Fuchs / Kiris 1:1, Töws / Horn 0:1, Koppe / Correia 0:1 
Einzel: R. Fuchs 2:0, A. Töws 0:2, E. Kiris 2:0, M. Koppe 0:2, F. Horn 0:2, C. Correia 2:0


